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Was hat die Kapazität der Netze mit der Energiestrategie 2050 zu tun'
Die elektrischen Netze sind Dreh- und Angelpunkt fur Stromproduktion

und -verbrauch. Diese müssen jederzeit im Gleichgewicht sein

Die Struktur von Produktion und Verbrauch verändert sich in Zukunft

allerdings stark Mehr und mehr wird Strom dezentral erzeugt, etwa

über Sonne oder Wind Dies schafft viele Herausforderungen fur die

Netzinfrastruktur Bleiben wir bei uns bekannten Losungen, bedingt
dies einen starken Ausbau der Netze. Das wird nicht nur teuer,
sondern belastet unseren Lebensraum und vergrossert den Ökologischen
Fussabdruck Was tun'

Losungen fur mehr Flexibilität bzw. Intelligenz im Netz sind gefragt,

um die Energiestrategie kostengünstig umsetzen zu können. Momentan

ist die Kapazität der Netze zur Einbindung von Sonnen- und Wind-

energie relativ starr. Mehr Flexibilität hiesse. Bei Bedarfkönnen

intelligente Netze ihre Kapazität erhohen und so angemessen aufzu- und

abnehmende Mengen eingespeister erneuerbarer Energien reagieren,
ohne dass neue Leitungen notig waren. Denn die vorhandene

Infrastruktur passt sich den momentanen Gegebenheiten an

Die Netze so umzugestalten, erfordert eine vorausschauende,

intelligente Planung und neue Technologien, die uns helfen langfristig
Netzausbaukosten zu sparen. Wenn wir Transformatoren, Produktion

und Verbrauch clever steuern, machen wir weitere Effizienzgewinne

möglich: Plötzlich spielen Gerate, Elektroautos und Hauser zusammen.

Sie werden zu Smart Applications, Smart Home und sprechen mit
dem Smart Grid. Smart Metering - intelligente Messgerate im Haus -
liefern wichtige Informationen fur Verbraucher und Netzbetreiber

Smarte Losungen fur eine komplexere Welt - genau dies benotigen

wir jetzt. Der Weg in die Zukunft wird interessant. Einen wichtigen

Beitrag zur Orientierung aller Akteure bietet seit Kurzem die Smart

Grid Roadmap des BFE. Erfahren Sie mehr und starten Sie mit uns in

eine smarte Zukunft'

Pascal Preindoh,

stu Direktor und Leiter Energieunrtschajt
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